
Neun Medaillen und Top-Ten-Ränge für Urner Schwimmer
Schwimmklub Uri | Internationales Oktober-Meeting in Allschwil (BL)

Alice Mathis und Manuel 
Arnold durften sich über je 
drei Silber- und eine Bron-
zemedaille freuen, Raphael 
Arnold holte eine Bronze-
medaille.

Sieben Eliteschwimmerinnen und 
-schwimmer des Schwimmklubs Uri 
nahmen am 29. und 30. Oktober am 
Meeting in Allschwil teil. Sie mussten 
gegen eine sehr starke Konkurrenz 
aus 24 Vereinen antreten. Die Wett-
kämpfe der beiden jüngsten Schwim-
mer (Jahrgang 2004), Alice Mathis 
und Manuel Arnold, wurden am Vor-
mittag ausgetragen. Bereits im ersten 
Rennen über 200 Meter Freistil durf-
te sich Manuel Arnold die Silberme-
daille umhängen lassen. Auch Alice 
Mathis konnte sich über eine Silber-
medaille in 50 Meter Delfin bei ihrem 
ersten Einsatz des Wettkampftages 
freuen. Über 200 Meter Lagen holte 
Manuel Arnold die Bronzemedaille, 
Alice Mathis verpasste mit dem 4. 
Rang knapp das Podest. Seine dritte 

Medaille gewann Manuel Arnold im 
dritten Rennen mit dem 2. Rang über 
50 Meter Rücken. Über 200 Meter 
Brust gewann auch Alice Mathis ihre 
zweite Silbermedaille.

Viele persönliche Bestleistungen
Nachmittags standen die Rennen der 
älteren Schwimmer auf dem Pro-
gramm (13+). Über 50 Meter Delfin 
gewann Raphael Arnold souverän die 
Bronzemedaille. Lea Lussmann, Sa-
rah Steiner und Sina Bertolosi durf-
ten sich über ihre neuen Bestzeiten 
freuen. Über 50 Meter und 100 Me-
ter Rücken klassierte sich Raphael 
Arnold jeweils auf dem 7. Rang mit 
neuen Bestzeiten. Sarah Steiner klas-
sierte sich in den Top Ten und Lea 
Lussmann gelangen neue Bestzeiten. 
Über 100 Meter Delfin verpasste Ra-
phael Arnold mit dem 4. Rang knapp 
das Podest. Sarah Steiner und Sina 
Bertolosi verpassten knapp die Top-
Ten-Ränge. Am zweiten Wettkampf-
tag gewann Alice Mathis ihre dritte 
Silbermedaille über 50 Meter Brust. 
Über 100 Meter Freistil verpasste Ma-

nuel Arnold mit neuer Bestleistung 
und dem 4. Rang knapp das Podest. 
Alice Mathis klassierte sich auf dem 

8. Rang. Im 100-m-Lagen-Rennen 
wurde Alice Mathis gute Fünfte. Über 
50 Meter Freistil gewann Manuel Ar-

nold seine dritte Silbermedaille. Die 
Bronzemedaille konnte sich Alice 
Mathis über 100 Meter Brust umhän-
gen lassen. Nachmittags starteten 
wieder die über 13-jährigen Athleten 
in die Rennen. Über 50 Meter und 
100 Meter Brust konnte sich Sarah 
Steiner auf dem 5. und 8. Rang klas-
sieren. Über 100 Meter Freistil kämpf-
ten sich Raphael Arnold, Lea Luss-
mann, Sina Bertolosi und Sarah Stei-
ner gegen die grosse Konkurrenz auf 
gute Ränge. Lea Lussmann konnte 
ihre Bestleistung um beinahe 10 Se-
kunden unterbieten. Über 100 Meter 
Lagen klassierten sich Raphael Ar-
nold und Lea Lussmann in den Top-
Ten-Rängen. Im letzten Rennen des 
Tages über 50 Meter Freistil konnten 
sich Raphael Arnold, Sina Bertolosi, 
Sarah Steiner und Lea Lussmann 
nochmals über eine gute Klassierung 
und neue Bestzeiten freuen. Sechsmal 
Silber und dreimal Bronze – mit neun 
Medaillen und vielen persönlichen 
Bestleistungen beendeten die Athle-
tinnen und Athleten ein erfolgreiches 
Wettkampfwochenende. (e)

Die erfolgreichen Schwimmerinnen und Schwimmer des Oktober-Meetings in 
Allschwil: (von links) Sarah Steiner, Lea Lussmann, Alice Mathis, Trainer Jan 
Büchlin, Raphael Arnold, Manuel Arnold und Sina Bertolosi.� FOTO: ZVG

Schattdorfer streben Topplatzierungen an
Geräteturnen | Vorschau auf die Schweizermeisterschaften

Die Urner Turner reisen am 
Wochenende vom 12. und 
13. November mit hohen 
Ambitionen nach Solothurn. 
Das Trainingszentrum 
Schattdorf ist mit drei 
Einzelturnern und einer 
Mannschaft vor Ort.

Das Trainingszentrum (TZ) Schatt-
dorf ist eine feste Grösse an den all-
jährlichen Schweizermeisterschaften 
im Geräteturnen und konnte schon 
etliche Erfolge feiern. Seine Akteure, 
trainiert durch ein ausgewiesenes Lei-
terteam und zurzeit von Erich Zberg 
präsidiert, konnte im Verlaufe der 
letzten Monate im Rahmen verschie-
dener regionaler Wettkämpfe Medail-
len und Auszeichnungen mit nach 
Hause nehmen. In den vergangenen 
Wochen galt das Hauptaugenmerk 
der TZ-Geräteturner ganz besonders 
den nationalen Meisterschaften. Sie 
bilden sowohl Höhepunkt als auch 
Saisonabschluss und werden am 
zweiten Novemberwochenende in 
Solothurn ausgetragen.

Einsätze im K5, K6 und K7
An den Einzelmeisterschaften werden 
seitens des TZ Schattdorf vier Akteu-
re zu den Wettkämpfen antreten. Es 
sind dies im K5 Andres Neff und 
Nando Epp, im K6 Nino Epp, seines 
Zeichens Schweizermeister im K5, 
und in der Kategorie 7 Sandro Marty. 
Nando Epp und Andres Neff peilen 
das Ziel Top-5 und Top-15 an. Nino 

Epp möchte in die Top Ten und San-
dro Marty im hochkarätig besetzten 
K7 unter die besten 30 kommen.

Der letzte Feinschliff
In der verbleibenden Zeit bis zum na-
tionalen Championat wollen die Trai-
ner ihren Schützlingen den letzten 
Feinschliff verpassen. TZ-Chef Erich 
Zberg: «Die einzelnen Turner ver-
zeichneten gegenüber den vorange-
gangenen Wettkämpfen, wo sie be-
reits viel beachtete Leistungen er-
brachten, nochmals grosse Fortschrit-
te. Das Leiterteam ist zuversichtlich, 
dass seine Jungs in Solothurn eine 
sehr gute Leistung abliefern werden. 
Unsere Schwerpunkte in der SM-Vor-
bereitung legten wir auf Verbesserun-
gen im Bereich Technik und perfekte 
Haltung. An Landesmeisterschaften 
kommt es auf jedes Detail an.» Die 
Einzelwettkämpfe werden am Sams-

tag bestritten: im K5 ab 8.05, im K6 
ab 11.35 und im K7 ab 18.05 Uhr.

Team strebt Top-5-Platz an
Das TZ Schattdorf beteiligt sich auch 
an den Mannschaftsmeisterschaften 
(Kategorie B). Nach dem letztjährigen 
6. Platz erhofft man sich dieses Jahr 
eine Platzierung unter den Top-5. Zu 
den Schweizer Mannschaftsmeister-
schaften bleibt anzumerken, dass vier 
vordefinierte Wettkämpfe als Aus-
scheidungskriterien galten und auf-
grund der entsprechenden Resultate 
das SM-Team nominiert wurde. Das 
gegenwärtige TZ-Kollektiv wurde En-
de September gebildet. Es bestritt seit-
her als optimale Vorbereitung wö-
chentlich vier Trainings mit Video-
analysen sowie mentalem Training. 
Die Mannschaft des TZS wird am 
Sonntag ab 10.35 Uhr im Einsatz zu 
sehen sein. (e)

Für die Schweizermeisterschaften gerüstet: (von links) Hauptleiter Erich Zberg, 
Andres Neff, Nando Epp, Cyrill Furrer, Claudio Bissig, Nino Epp, Sandro Marty, 
Manuel Stöckli und Adrian Richiger.� FOTO: ZVG

Erfolgreich im Cup und in der Meisterschaft
Fussball | B-Junioren des FC Schattdorf

Die Schattdorfer B-Junioren lagen vor 
dem letzten Meisterschaftsspiel auf 
dem 2. Platz, 4 Punkte hinter Baar. 
Zum Abschluss der Vorrunde trafen 
die Urner auswärts auf den Leader. 
Obwohl der 1. Platz ausser Reichwei-
te lag, wollte die FCS-Truppe unbe-
dingt gewinnen. Die Schattdorfer 
spielten von Beginn sehr druckvoll. 
Nach einer halben Stunde fiel das 1:0 
für die Gäste. Danach waren die Ju-
nioren von Fabio Schelbert und Clau-
dio Gnos eindeutig die bessere Mann-
schaft auf dem Platz. Wenig später 
konnte man die Führung auf 2:0 aus-
bauen, und noch in derselben Minu-
te auf 3:0 per Penalty erhöhen. 
In der zweiten Hälfte wollten die 
Urner weiter Druck machen. Dies ge-
lang perfekt, denn nur 2 Minuten 

nach Wiederanpfiff fiel das 4:0. Die 
Rot-Schwarzen spielten weiterhin 
munter nach vorne und erhöhten in 
der 60. Minute auf 5:0. In der letzten 
halben Stunde hatten die FCS-Juni-
oren noch ein paar Chancen, Tore fie-
len aber keine mehr. 

Im Cup eine Runde weiter
Nur drei Tage später stand das letzte 
Spiel der Saison für die B-Junioren 
auf dem Programm. Im Cup trafen sie 
auswärts auf den FC Meggen. Mit den 
Luzernern hatten sie noch eine Rech-
nung offen. In der Meisterschaft kas-
sierten die Schattdorfer nämlich ein 
bitteres Unentschieden, das ihnen 
schliesslich in Bezug auf den Aufstieg 
zum Verhängnis wurde. Trotzdem 
startete Schattdorf eher verhalten. 

Zum Glück konnte Meggen daraus 
keinen Profit schlagen. Zur Pause 
stand es 0:0. 
Nur 2 Minuten nach Wiederanpfiff 
konnten die Schattdorfer das 1:0 be-
jubeln. Jetzt war der Bann gebro-
chen, und nur wenig später stand es 
bereits 2:0. Auch das 3:0 liess nicht 
lange auf sich warten. Danach flach-
te die Partie wieder ab, und 20 Mi-
nuten vor Schluss konnte Meggen 
auf 1:3 verkürzen. Mehr lag jedoch 
für sie nicht drin, und so konnte der 
FCS auch dieses Spiel für sich ent-
scheiden. Die B-Junioren sind also 
weiterhin im Cup dabei. Jetzt heisst 
es für die B-Junioren erst mal gut er-
holen, um dann im Frühling wieder 
voller Energie die Rückrunde in An-
griff zu nehmen. (ca)

Hervorragender 2. Platz in Herbstrunde
ESC Erstfeld | Rückblick der C-Junioren

Nach einer durchzogenen Vorberei-
tung wussten die C-Junioren am An-
fang der Herbstrunde nicht genau, wo 
sie standen. So nahmen sie nach ein 
paar wenigen, eher schlechten Vorbe-
reitungsspielen die Saison in Angriff.

Unnötige Niederlage in Sarnen
Es zeigte sich jedoch bald, dass man 
mit Willen und einem guten Teamgeist 
durchaus in der 2. Stärkeklasse mit-
halten kann. Nach zwei Siegen hinter-
einander konnte Erstfeld noch nicht 
wissen, dass man im dritten Spiel, 
gegen Altdorf (2:2), auf den ärgsten 
Konkurrenten im Kampf um den Auf-
stieg treffen würde. Nach einer unnö-
tigen und unglücklichen Niederlage in 
Sarnen (3:5) fand der ESC in den fol-
genden Partien mit tollen Leistungen 
schnell wieder zum Erfolg zurück. Bis 
zum letzten Spiel konnte man sich 
Hoffnungen machen, Sieger der Grup-

pe zu werden, da Erstfeld am wenigs-
ten Strafpunkte auf dem Konto hatte 
und Altdorf bei Punktgleichheit hätte 
übertrumpft werden können. Span-
nung war deshalb bis zum Schluss ga-
rantiert. Mit viel Engagement nahmen 
die C-Junioren ihre letzte Vorrunden-
partie gegen den Weggiser SC in An-
griff. Alles wurde darangesetzt, den 
Platz als Sieger zu verlassen. Das 
ESC-Team führte denn auch bis zur 
Pause bereits mit 5:0. In der Zwi-
schenzeit hatte man erfahren, dass 
Altdorf seine Pflichtaufgabe erfolg-
reich gelöst hatte. Die Trainer nahmen 
nun einige Umstellungen vor. Dies er-
möglichte es dem Gegner, ein wenig 
Resultatkosmetik zu betreiben. Erst-
feld liess in der zweiten Halbzeit die 
nötige Konsequenz im Abschluss ver-
missen und konnte keine weiteren 
Treffer mehr erzielen. Der 5:3-Sieg 
war jedoch nie gefährdet. (wa)

Handballerinnen holen weiteren Punkt
HC KTV Altdorf | U16-Juniorinnen

In der Minigruppe der U16-Girls (nur 
vier Teams spielen in der Promotions-
gruppe 16 mit) traten die Juniorinnen 
des HC KTV Altdorf zum dritten 
Meisterschaftseinsatz auswärts an. 
Dabei trennten sie sich gegen die Ta-
bellenletzten und Gastgeberinnen aus 
Emmen 19:19 unentschieden, nach-
dem im allerletzten Moment fataler-
weise ein Penalty unverwertet geblie-
ben war. Im Zwischenklassement 
führt jetzt Kriens nach vier Einsätzen 
mit dem Punktemaximum (4 Spiele / 
8 Punkte), vor Stans (5/5), Altdorf 
(3/2) sowie Emmen (4/1).

Tolle Aufholjagd zum  
19:19-Unentschieden
Mit nur sieben Feldspielerinnen ange-
treten, zeigte das Kollektiv der Altdor-
ferinnen einen beeindruckenden Ein-

satz. Janine Zgraggen lieferte im Tor 
eine Vielzahl sehenswerter Paraden 
ab (Erfolgsquote abgewehrter Bälle: 
37 Prozent). Lynn Müller sowie Ale-
xandra Kempf stachen mit ihren Leis-
tungen auf dem Feld speziell heraus. 
Die Partie stand nach 22 Minuten 
13:6 zugunsten der Gastgeberinnen. 
Doch die Schützlinge von Mirko Fun-
ke (Sportchef des HC KTV Altdorf) 
steckten nicht auf, lancierten eine ge-
niale Aufholjagd und zogen in der 45. 
Minute durch Xenia Kovacevic gar 
mit 15:14 erstmals in Front. Zu guter 
Letzt liessen sich die beiden Forma-
tionen wie erwähnt je 1 Wertungs-
punkt gutschreiben. (ar)

Für Altdorf spielten: Janine Zgraggen; Xenia 
Kovacevic (3), Lynn Müller (3), Emilie Gisler (1), 
Jasmin Müller (6), Alexandra Kempf (6), Sarah 
Tresch, Lynn Gnos.

Die Erstfelder C-Junioren verdienten sich mit sieben Siegen, einem Unentschie-
den und einer Niederlage den tollen 2. Schlussrang.� FOTO: ZVG
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